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Hello Fans!

Ich bin 17 Jahre alt, heisse Olaf Kock und besuche zur Zeit
die Handelsschule (ätzend).

Depeche Mode Fan bin ich seit 1981, Fan-Club Mitglied seit
Herbst 1983. Musikalisch stehe ich auf Neu Uave und Neu
Romantic. Genauer: Sense, Blancmange, Fad Gadget, Simple
Minds, Kissing the pink, Talk Talk, Duran Duran, 81ue-Zoo
etc. Ich verabscheue Heavy Metal, Klassik und Deutsche
Musik. Meine Lieblingsfächer in der Schule sind Kunst und
Englisch. Ich bin 1,83 m gross, habe blondes Haar und blaue
Augen.

Hier Olaf's Bericht über das Depeche Konzert (resp. die
Konzerte) von Hamburg:

Die Hamburger Konzerle
Olaf - pm i>cv e. bs £

HI!
Ich muss Euch einfach meine Erlebnisse bei den drei DEPECHE MODE Konzerten mitteilen. Alle drei
Konzerte uaren einfach optimal! Ich erzähle am besten mal von Anfang an. Am 21. Dezember gingen
uir (Jörg und ich) zum HotäL "Ramadan", Dave und Jo sassen dort in so'ner Art Vorraum, ich ging
rein und grüssts Dave. Er meinte ganz cogI "Hi". Ich war happy, ich unterhielt mich mit ihm so

gut es ging. Dann fragte ich ihn, ob ich Fotos von ihm
machen dürfe, uelche3 er mir doch tatsächlich erlaubte...
Dann mussts ich uieder gehen. Vorm Hotel standen so ca.
4 Fans. Später kamen Alan, Martin und Andy noch von
Einkäufen zurück. Sie uaren alle sehr nett. Ich machte Fo-

2 tos über Fotos. Dann gingen uir uieder zur Musikhalle. Dort
3 uarteten schon ca 12 Fans unter anderem auch Maren Bode.
O Depeche Mode kam gegen 16.00 Uhr zum Soundcheck. Sie lissai

sen sich fotografieren, gaben Autogramme ect. Sense kam so
y. gegen 17.00 Uhr. Die machen sht gute Musik und sind eben-
2 falls sehr stark in Ordnung. Das erste Konzert uar super.
O Die Hamburger haben alle gut mitgemacht. Mach dem Konzert

ging Jörg und ich zurück zum Hotel uo Depeche Mode auch
bald ankamen. Nach einer Stunde verliessen Sie das Hotel

ui dann uieder und stiegen frisch gekämmt und durchgestylt in
2 ein Taxi. Und ueg uaren sie! Uir gingen ins Hotel und fragil

ten den Tour-Manager, uo Depeche Mode hinfahren. Er sagte
^ uns dann den Namen eines Clubs (Subitu) und den Strassenna-
ui men. Da uir nicht genug Taxigeld hatten, gab uns der Manag-
>4 er 10.- DM. Nett uas?! Uir uaren inzwischen 6 Laute: zwei
JEngländer, 2 Hamburgerrinnen, Jörg und ich. Das Subitu uar
ujmir schon bekannt, da sind nur ausgeflippte Leute. Neu waver,

Punks, Neu Romantics - einfach alles. Vor dem Club angekom-
msn standen uir überglücklich. Uir gingen rein, und uas erblickten meine Augen da?!!.' Dave und Co an
der Theke. Dave erkannte mich und meinte gleich "Hello" Andy gab mir sofort die Hand (welche ich uohl
nie mehr waschen darf, haha). Uir belästigten Depeche Mode jedoch nicht mehr lange, uir erblickten
SENSE!!! Wir unterhielten uns dann noch so gut es unser englisch erlaubte mitdenen. Gegen eins/halb
zuoi verliessen Depeche Mode 4 Sense den Club. Uir machten überglücklich die Nacht durch...
Ich schuebts im siebenten Himmel...
Am nächsten Tag lauerten uir uieder vor dem Hotel und der Halle. Die Zeit verging sehr schnell und
uir gingen in die Musikhalle. SENSE spielte, alle blieben auf ihren Plätzen, die Masse scheint die
Sense Musik nicht zu mögen. Ich find Sense einfach stark. Dann kam der letzte Sensesong "Holding
an" uir machten uns auf den Ueg zur ersten Reihe. Dann ging das Licht uieder an, Sense verschwand.
Nach 15 Minuten ging das Licht uieder aus. Alle stürmten nach vorne. Ich stand genau an der Bühne,
genau vor Andy! 5a einfach war das, einfach super. So ein
spitzenmässiges Konzert habe ich noch nicht erlebt! Gegen
23. 00 Uhr ging auch dieses Konzert zu Ends. Total erschöpft
uarteten wir uieder vor dem Hotel auf Dave 4 Co. Uns wurde
allerdings gesagt, dass Depeche Mode heute nicht mehr
ausgehen, sondern eine Party unter sich feiern. Uir verzogen
uns dann auch bald. Am 23. erhaschten wir auch noch einige
Blicks von Depeche Mode und Sense. Dieses dritte Konzert
uar noch besser. Beim Stück Boys say go zog Martin seine
black Hose aus und machte im black Leder Tango weiter, die
Halle bebte. Ich stand übrigens uieder in der ersten Reihe!
Top! Dann erschienen noch so'n paar 'Jeihnachtsmänner und uax
fen Konfetti durch die Gegend. Die Stimmung war auf dem SisdE
punkt. Ich habe mir Massenweise blaue Flecke geholt, aber füi
Depeche Mode tue ich alles! Depeche Mode are the Greatest! Ic
habe insgesamt drei Filme vollgeknipst. Das uaren die schönsten

Tage in meinem Leben!!!!!! Ihr habt echt uas versäumt.
Maren war auch in allen drei Konzerten. So das wärs, uas ich
Euch mitzuteilen hatte. HAPCY NEW YEAR! BYE BYE

OLAF KOCK

LIFE Off) NEW LIFE
zz \/

NEW LIFE <i> NEW LIFE


	Our Fan-Club Members : Olaf Kock

